
REISEN IN DIE NATURPARKE 2015

„Bei keiner anderen Erfindung ist das Nützliche 
mit dem Angenehmen so innig verbunden, wie beim Fahrrad.“  

Adam Opel
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Mancher wird seine
Reiseerlebnisse in 
bewältigten Wander-
meilen, erstiegenen 
Höhenmetern oder 
auf Rädern und 
Rollen zurückgeleg-
ten Wegstrecken be-
messen. Die meisten
von uns aber werden
sich beim Wort 
„Urlaub“ an Begeg-

nungen mit Menschen, schönen Landschaften und
kulinarischen Genüssen erinnern. So ging es auch
mir, als ich auf dem Weg zum Deutschen Naturpark-
Tag 2014 durch den Spessart fuhr und die herrliche
Landschaft an meinem Zugfenster vorbeiziehen sah.

Wie gut und gerne erinnere ich mich an die Som-
merferien, die ich mit meiner damals 10-jährigen
Tochter im Naturpark Spessart verbrachte. Mit 
kleinem Gepäck erwanderten wir lauschige Bachtäler,
blumenreiche Wiesen und herrliche Buchenwälder
und bewunderten die mächtigen Stämme der Spessart-
eichen, auf denen schon in frü-
heren Zeiten die Stadt Venedig
gegründet worden war. In den
kleinen Städten kehrten wir in
urigen Gasthäusern ein, wo
meine Tochter ihre Liebe zu
Leberknödeln entdeckte –
eine Liebe, die sie bis heute 
bewahrt hat.

Die entspannten Stunden in der Natur abseits 
aller Alltagshektik haben uns auch einander näher
gebracht und die Reise durch den Naturpark 
Spessart zu einem nachhaltigen Erlebnis gemacht.
Nehmen auch Sie sich einmal Zeit, Deutschlands 
Paradiese zu entdecken. 104 Naturparke schützen
auf mehr als einem Viertel der Landesfläche die in
Jahrhunderten durch den Menschen gestalteten 

Kulturlandschaften, informieren über Natur und
Kultur und warten darauf, Sie als Gast begrüßen zu
dürfen. 

Seit 1963 unterstützt der Verband Deutscher Natur-
parke (VDN) die Naturparke dabei, sich zu Vorbild-
landschaften zu entwickeln, in denen der Schutz 
der Natur mit einer nachhaltigen Entwicklung 
der Regionen und einem nachhaltigen Tourismus 
verbunden wird. Für die Reisesaison 2015 haben wir
in dieser Broschüre neue attraktive Angebote aus den
Naturparken in Deutschland, Österreich und der
Schweiz für Sie zusammengestellt. Ich wünsche
Ihnen viele schöne Entdeckungen, die Sie in guter
Erinnerung behalten mögen!

Herzliche Grüße
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Bonn, November 2014

In guter Erinnerung!

Dr. Michael Arndt
Präsident Verband Deutscher Naturparke
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■ Vorgestellte Naturparke
Das Angebot des Naturparks finden Sie 
auf der in der Grafik angegebenen Seite

■  Naturparke in Deutschland

Reisen Sie in die Naturparke!
Alle Naturparke dieser Broschüre auf einen Blick

Naturparke in Österreich

Schweizer Pärke

Lüneburger Heide

Lauenburgische Seen

Südheide

Wildeshauser Geest

Barnim
Bourtanger Moor  – Bargerveen

Lahn-Dill-Bergland

Schwalm-Nette

Bayerische
Rhön

Hessische Rhön

Naturparke Thüringen

Saale-Unstrut-Triasland

Frankenwald

Oberpfälzer Wald

Soonwald-Nahe

Saar-Hunsrück

Altmühltal

Fichtelgebirge 

Oberer Bayerischer Wald 

Bayerischer Wald

Our
Obersauer

Mëllerdall 

Südschwarzwald

Naturparke 
Sauerland

Naturparke 
Mecklenburgische 
Seenplatte 



� „naturSchatz“-Angebot

Entdecken Sie die Schätze im Naturpark Lauen-
burgische Seen. 3 Tage Natur erleben pur – 
wir öffnen für Sie unsere „Schatzkammer Natur“. 
Genießen Sie eine exklusive Führung mit unseren
Naturkennern, die Ihnen Ihren Lieblingsschatz
ganz persönlich zeigen. Begeben Sie Sich zu Fuß
oder mit dem Rad auf Entdeckungsreise durch
einen der ältesten Naturparke Deutschlands.

Leistungen: 2 ÜF im ***/* Sterne-Hotel, 
Karten- und Infomaterial
Leihfahrrad (auch Pedelec möglich), ca. 2 Std. 
exklusive Führung
Preis pro Person im DZ: 169 €
Buchung: Tourismuszentrum „erlebnisreich“
Hauptstr. 150, D-23879 Mölln
Tel. +49 (0)4542-856860, erlebnisreich@hlms.de

Stille und Natur 
zu schätzen wissen
Naturpark Lauenburgische Seen

Im Süden Schleswig-Holsteins erstreckt sich eine 
hügelige, wald- und seenreiche Region. Eine Land-
schaft wie auf Gemälden alter Meister, lieblich,
weich und zugleich geheimnisvoll und mystisch.
Viele seltene und bedrohte Tier- und Pflanzenarten
finden in den tiefen Wäldern, den feuchten Niede-
rungen und Mooren, auf den extensiv genutzten
Weidegründen oder im Brachland ihre zum Teil in
Schleswig-Holstein letzten Lebensräume. Der 
Naturpark lädt Sie herzlich ein, seine „naturSchätze“
zu genießen und zu erleben. Jeder Besucher kann auf
seine Art die Region entdecken – zu Fuß, mit dem
Rad oder im Boot. 

Naturpark Lauenburgische Seen, Farchauer Weg 7 
D-23909 Fredeburg, Tel. +49 (0)4541-861517
Fax -861521, hadulla@kreis-rz.de
www.naturpark-lauenburgische-seen.de, www.hlms.de

LAUENBURGI SCHE  SEEN / MECKLENBURGISCHE  SEENPLATTE_3
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� Mecklenburgische Seenplatte –
Land der 1000 Seen

Naturpark Sternberger Seenland – 540 km²
Naturpark Mecklenburgische Schweiz und 
Kummerower See – 673 km²
Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide – 
365 km²
Naturpark Feldberger Seenlandschaft – 340 km²
Naturpark Stechlin-Ruppiner Land – 680 km²
Müritz-Nationalpark – 322 km²

Besondere Angebote für Gruppen u. Schulklassen.
Buchung und Information: Tourismusverband
Mecklenburgische Seenplatte e. V.
Tel. +49 (0)39931-53 80
www.mecklenburgische-
seenplatte.de

Mecklenburgische Seenplatte 
Sanfte Hügel, weite Felder und Wälder sowie male-
rische Orte und dazwischen immer wieder große
und kleine Seen – das ist die Mecklenburgische Seen-
platte. In dieser reizvollen Landschaft gibt es 5 Natur-
parke und einen Nationalpark. Im Müritz-National-
park ist die Natur weitgehend ungestört und kann
ihre eigene Dynamik entfalten. Die Naturparke 
stellen demgegenüber Kulturlandschaften dar, die 
im Einklang mit den Menschen über viele Jahr-
hunderte geformt wurden. Mit Kopf und Herz 
vermitteln Naturparkführer ein einzigartiges Natur-
erlebnis – ob zu Fuß, per Rad, mit dem Bus oder Boot. 

Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide
Naturbelassene Ferienregion für ländlichen Urlaub
zwischen Fischadlern, glasklaren Seen und endlosen
Pilzwäldern. Hier wohnt man in historischen Guts-
dörfern oder auf Campingplätzen am Plauer See.
Sogar mit dem Hausboot oder Reisemobil kann 
man unterwegs sein.

Naturpark Nossentiner / Schwinzer Heide
Ziegenhorn 1, D-19395 Plau am See 
Tel. +49 (0)38738-70292, info-nsh@lung.mv-regierung.de
www.naturpark-nossentiner-schwinzer-heide.de



Weitere Infos erhalten Sie unter: amelinghausen.de

Gratis: 
die AmelingApp!

“ Was ich nicht erlernt habe, 
das habe ich erwandert.”

Johann Wolfgang von Goethe, 1749 – 1832

Königinnen-Weg
Sagenhafter Hünen-Weg
Heide-Panorama-Weg

4_  LÜNEBURGER  HE IDE  /  SÜDHE IDE

Erleben Sie die facettenreiche Landschaft im Natur-
park Südheide mit rauschenden Wäldern, einsamen
Mooren, idyllischen Heidebächen und sanfthüge-
ligen Heideflächen. Ein mehrere hundert Kilometer
langes, gut ausgeschildertes Wegenetz für Wanderer,
Radfahrer und Reiter wartet auf Sie, ergänzt um
spannende Naturerlebnis-Führungen. Durch den
Naturpark verläuft einer der schönsten Wanderwege
Deutschlands: der als Qualitätsweg zertifizierte
Heidschnuckenweg reiht Heideflächen und histo-
rische Heideorte wie eine Perlenkette aneinander.
Für die Rad-Thementouren im Naturpark Südheide
wurde der Landkreis Celle als fahrradfreundliche
Kommune 2014 ausgezeichnet. 

Im Reich der Heidschnucken
Naturpark Südheide 

� Im Reich der Heidschnucken

4 Wandertage auf dem Heidschnuckenweg in der
Südheide. Das ***-Hotel „Kiek In im Wiesengrund“
liegt direkt am Heidschnuckenweg im Herzen des
Naturparks Südheide.

Leistungen: 3 ÜF, 3x Abendessen mit regionalen
Spezialitäten, tägliches Lunchpaket, Leihwander-
karte, Shuttleservice, 1 Glas Heidehonig für zu
Hause.
Preis pro Person im DZ: 179 €, EZ-Zuschlag: 20 €,
buchbar bis 20.12.2015 unter Reise-Nr. 10190
Buchung: Lüneburger Heide GmbH
Tel.: +49 (0)5052-6574 
hermannsburg@lueneburger-heide.de
www.regioncelle.de

Region Celle!

Naturpark Südheide
Trift 26, D-29221 Celle
Tel. +49 (0)5141-91666-13, Fax -99
info@naturpark-suedheide.de
www.naturpark-suedheide.de

Auf dem Weg 
der Königinnen
wandern
Naturpark Lüneburger Heide

Auf den Wegen der Königinnen, der sagen haften
Hünen oder auf dem Heide-Panorama-Weg
entdecken Sie wunderschöne Heidelandschaften. 
Rund um den staatlich anerkannten Erholungsort
Amelinghausen führen Sie die drei Wanderwege
durch tiefe Wälder, weite Wiesenlandschaften, 
idyllische Heideflächen, bezaubernde Gewässer, 
aber auch traditionsreiche Dörfer und historisch 
bedeutende Denkmale. Allein fünf der 32 ausge-
wählten Naturwunder des Naturparks Lüneburger
Heide können entdeckt werden: das Marxener 
Paradies, das Steingrab Raven, die Oldendorfer 
Totenstatt, die Rehrhofer Heide und die Schwinde-
quelle. Und vielleicht begegnen Sie auf einer Ihrer
Touren auch dem Schäfer mit seinen Heidschnucken.

Naturpark Lüneburger Heide, Schlossplatz 6, D-21423 Winsen
Tel.+ 49 (0)4171-693139, Fax -687139, info@naturpark-
lueneburger-heide.de www.naturpark-lueneburger-heide.de 
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� Moor entdecken

Mit dem Rad auf der
„Moor-Tour“ oder in
Wanderschuhen auf
dem „Naturparkweg“ –
auf diesen Touren zeigt sich das
Moor von seiner schönsten Seite. Erkunden Sie das 
niederländische Hochmoorreservat Bargerveen –
dort bietet der Vogelbeobachtungsturm eine fan-
tastische Aussicht. Oder bestaunen Sie den welt-
größten Tiefpflug im Emsland Moormuseum. 
Eine gute Übersicht über unsere acht Themenrad-
routen und Wanderwege bieten Ihnen unser Rad-
kartenset und unsere kostenfreie Wanderkarte.
Diese sind erhältlich in der Geschäftsstelle des 
Naturparks oder über den Radroutenplaner der
Emsland App herunterzuladen. 

B O U R TA N G E R  MOOR–  BARGERVEEN  /  W I LDESHAUSER  G EEST _5

Moor ohne 
Grenzen
Internationaler Naturpark 
Bourtanger Moor – Bargerveen 

Ein unvergessliches Natur- und Kulturerlebnis 
entlang der deutsch-niederländischen Grenze garan-
tieren 400 km ausgeschilderte Radwege, 70 km 
gekennzeichnete Rundwandertouren, dazu Erlebnis-
pfade, Moorbahnfahrten, Aussichtspunkte und
spannende Museen. Ob Tagesausflug oder Kurz-
urlaub, Entspannung pur oder Aktivitäten und 
Lernen, Sie erwartet ein einmaliger Lebensraum mit
einer besonderen Geschichte, blaugrünen Moor-
flächen, erikafarbenen Heidefeldern und einer 
hochspezialisierten Flora und Fauna. 

Internationaler Naturpark Bourtanger Moor – Bargerveen e.V.
Ordeniederung 2, D-49716 Meppen 
Tel. +49 (0)5931-442277, Fax -443644 
info@naturpark-moor.de, www.naturpark-moor.de 
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Urlaub für Leib 
und Seele
Genussradeln durch den 
Naturpark Wildeshauser Geest
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Imposante Denkmäler aus Steinzeit und Mittelalter,
verwunschen gelegene Wasser- und Windmühlen,
Skulpturenpfade und schöne Gärten laden zur 
Besichtigung ein. Der zwischen Bremen und Olden-
burg gelegene Naturpark begeistert Natur- und 
Kulturfreunde, archäologisch Interessierte und Aktiv-
urlauber. Gasthöfe, Cafés und Melkhüser verwöhnen
mit leckeren regionalen Gerichten, selbstgebackenem
Kuchen, Milch- und Joghurtprodukten. Stimmungs-
volle Veranstaltungen wie das Gartenkulturmusik-
festival im Sommer, der Tag der Region oder die
Wildwochen und Kranichtage im Herbst runden
den Urlaub ab.
Naturpark Wildeshauser Geest
Delmenhorster Str. 6 
D-27793 Wildeshausen 
Tel. +49 (0)4431-85351, Fax -85432 
www.wildegeest.de, www.steinzeitreise.de, www.hunte-natur.de

� Tourentipp: 
200 km Stadt, Land, Moorgeflüster 

Vom Hohen Berg über kleine Bäche bis hinein ins
Moor führt Sie diese schöne, hervorragend ausge-
schilderte Radtour durch den Naturpark. Erleben
Sie Wassermühlen, mittelalterliche Kirchen, das
Naturschutzgebiet der Ahlhorner Fischteiche 
und das Haus im Moor mit Moor- und Barfusspfad,
Aussichtsturm, Moortunnel, Moorbahn und 
regionstypischen Buchweizenspezialitäten.  
Leistungen: 3 ÜF, Du/WC in radlerfreundlichen
Hotels und Gasthöfen, Radkarte
Extras: Leihfahrräder, An- und Abreise per Bahn,
Gepäcktransport, Kombitouren mit dem Kanu
Preis und Buchung: Yeti Sport & Reisen, 
Donnerschweer Str. 48, D-26123 Oldenburg, 
Tel. +49 (0)441-85685
info@yeti-ol.de, www.yeti-ol.de



Robuste Rinder und wilde Pferde auf den
Waldweiden um Gut Hobrechtsfelde
Naturpark Barnim – Die Oase der Metropole  

Begeben Sie sich auf eine
abwechslungsreiche Ent-
deckungsreise in den
Süden des 750 km² gro-
ßen länderübergreifenden
Naturparks Barnim. An
der nördlichen Stadt-

grenze Berlins begegnen Sie robusten Rindern und
wilden Pferden in Deutschlands größter Waldweide-
landschaft, dem Erprobungs- und Entwicklungs-
vorhaben „Rieselfeldlandschaft Hobrechtsfelde“. 
Wälder, Wiesen, halboffene aufgeforstete Riesel-
felder, Teiche und Fließe prägen diese Jahrhunderte 
alte Kulturlandschaft. Auf begehbaren Großweiden
von mehr als 800 Hektar erleben Sie ganzjährig 
die extensive Waldweide mit Hochlandrindern, 
Konikpferden und Englischen Parkrindern. Diese
„Landschaftsgestalter“ sorgen für eine abwechslungs-
reiche, halboffene und artenreiche Landschaft. 
Ein von den Berliner und Brandenburger Bahnhöfen 
ausgeschildertes Rad- und Wanderwegenetz mit 
Informationstafeln, überdachten Rastplätzen und
Aussichtsplattformen erlaubt es Ihnen, Zeuge zu 
werden, wie sich diese dynamische Landschaft durch 
Beweidung entwickelt.

Naturpark Barnim
www.natur-barnim.de, Tel. +49 (0)33397-299910
Naturwacht Barnim, www.naturwacht.de (Natur-erleben/ 
Veranstaltungskalender/ Barnim), wandlitz@naturwacht.de

� Das Besucherzentrum Gut Hobrechtsfelde

Im denkmalgeschützten Ambiente des alten Korn-
speichers ist eine abwechslungsreiche Ausstellung
eingerichtet. Ähnlich einer Zeitreise erleben Sie
hier aktiv Geschichte und Geschichten der Riesel-
feldlandschaft. Inhaltlich spannt sich der Bogen
von den Anfängen der historischen Waldweide
über die Trennung von Forst und Landwirtschaft,
die Geschichte der Berliner Rieselfelder und die
damit eng verbundene Entwicklung des Stadtgu-
tes Hobrechtsfelde. Vom höchsten Punkt des alten
Kornspeichers bietet sich ein eindrucksvoller 
Weitblick. Im großen Schaugehege sind die einge-
setzten Weidetiere hautnah erlebbar. Auch der 
abwechslungsreiche Themenspielplatz und die
Streichelgehege mit Eseln, Ponys, Schafen und 
Ziegen lassen nicht nur Kinderherzen höher schlagen.
Informationen und weitere Angebote: 
www.gut-hobrechtsfelde.de 
Tel. +49 (0)176-10177124
Ansprechpartnerin: Frau Fahland

Das Besucherzentrum Gut Hobrechtsfelde ist 
von April bis Oktober an Wochenenden und Feier-
tagen von 10 – 18 Uhr geöffnet. Im Winter sowie
unter der Woche bieten wir Ihnen nach vorheriger 
Anmeldung passende Angebote. 

Förderverein Naturpark Barnim e. V. 
www.naturimbarnim.de, Tel. +49 (0)33397-683770
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SCHWALM-NETTE  _7

Wandervolle Wasserwelt –
mit allen Sinnen erleben
Naturpark Schwalm-Nette

� Wandern in einer außergewöhnlichen 
Wasser.Wander.Welt.

Im deutsch-niederländischen Grenzgebiet an den
Flüssen Maas, Schwalm und Nette bringt der Blick
auf Wasserflächen so manch neuen, entspannten
Gedanken hervor. Hier in der inspirierenden 
Wasser.Wander.Welt braucht es keine Gipfel für 
abwechslungsreiches Wandern. Auf dem 15 km
langen Premiumwanderweg „Schwalmbruch“ 
erwartet Sie auf dem Aussichtsturm in der 
Wacholderheide ein fantastischer Panoramablick
über die vielseitige Bruchlandschaft. Besonders
schön verläuft der Weg in den Niederlanden ent-
lang der naturbelassenen Schleifen der Schwalm.
Leistungen: 2 ÜF im *** Landhotel & Reitanlage
Linden „Am Venekotensee“, 1 x Kaffee und Kuchen
in Brüggen, Wanderkarten, Infopaket und Touren-
tipps, hoteleigener Parkplatz
Preis pro Person im DZ: ab 109 €, im EZ: ab 142 €
Buchung: ganzjährig 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis
Viersen mbH, 2-LAND Reisen, Willy-Brandt-Ring 13,
D-41747 Viersen, Tel. +49 (0)2162-8179333,
info@2-LAND-Reisen.de     

Entlang der deutsch-niederländischen Grenze 
erstreckt sich das landschaftlich sehr reizvolle und
attraktive Erholungsgebiet des Naturparks
Schwalm-Nette. Auf 435 km² zwischen Wachten-
donk, Mönchengladbach und Wassenberg 
befinden sich bedeutende Lebensräume für 
seltene Tiere und Pflanzen wie den Ziegenmelker
und die Grauheide. 
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Dieser Leitspruch
macht deutlich, was
Sie bei einem Besuch
in dieser einzig-
artigen Naturland-
schaft erwartet. 
Dem Naturpark
Schwalm-Nette ist 
es eine große Freude,
seine Besucher in

eine von Wasser geprägte Welt zu entführen, in der 
es nicht nur eine faszinierende Fauna und Flora gibt,
sondern in der Sie auch viele Zeugnisse einer ab-
wechslungsreichen Geschichte entdecken können.
Begeben Sie sich zu den schönsten Plätzen der zau-
berhaften Naturpark-Landschaft und genießen Sie
die Wasserblicke.

Doch das ist nicht alles ...
Ein dichtes Netz ausgewiesener Wanderwege auch
in Premiumqualität und gut geführte Radwander-
routen erschließen dem Besucher einen attraktiven
Erholungsraum. Der Naturpark hält ein großes 
Angebot für an Kultur und Natur interessierte 
Besucher als auch für Sportbegeisterte bereit. Die
heimische Gastronomie bietet für jeden etwas, von
der preiswerten bis zur international anerkannten
Küche. Vor allem wer auf regionale Produkte Wert
legt, sollte während der Spargelsaison den Natur-
park besuchen. 

Zweckverband Naturpark Schwalm-Nette
Willy-Brandt-Ring 15, D-41747 Viersen
Tel. +49 (0)2162-81709-408, Fax -81709-424
info@naturparkschwalm-nette.de
www.naturparkschwalm-nette.de
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Naturerlebnis im Sauerland und 
Siegerland-Wittgenstein
Wandern auf Top-Fernwanderwegen quer durch drei Naturparke

Die Naturparke Ebbegebirge, Homert und Rothaar-
gebirge mit ihren eindrucksvollen Wäldern, bizarren
Felsenlandschaften, zahlreichen Flussquellen, 
Stauseen und kulturhistorische Sehenswürdigkeiten
sowie idyllischen Fachwerkstädten bieten im Herzen
von Nordrhein-Westfalen unvergessliche Wander-
und Naturerlebnisse. Nicht ohne Grund verlaufen
hier Deutschlands Top-Fernwanderwege, der 
Rothaarsteig und der Sauerland-Höhenflug. Neu 
im Angebot: Der 46 km lange Bigge-Lister-Weg! 
www.naturpark-ebbegebirge.de
www.naturpark-homert.de
www.naturpark-rothaargebirge.de

Sauerland-Höhenflug 
Von Meinerzhagen und Altena bis ins hessische 
Korbach warten 250 km unvergleichliche Weitblicke,
faszinierende Landschaften und herrliche Naturidylle
fernab jeglichen Trubels darauf entdeckt zu werden.
Wer auf dem Sauerland-Höhenflug wandert, der 
genießt atemberaubende Fernsichten von Berggipfeln,
-kämmen, Hochheiden, Bergwiesen und Türmen –
ganz nach dem Motto: Nur Fliegen ist schöner! 
Leistungen: 3 ÜF in Landgasthöfen, Lunchpakete,
Gepäcktransfer, Preis im DZ: ab 175 €. Buchungen
und Informationen: Tel. +49 (0)2974 -202199
www.sauerland-hoehenflug.de

Rothaarsteig 
Den Alltag hinter sich lassen und echte Gastlichkeit
genießen: Über die höchsten Höhen und landschaft-
lich schönsten Bergheiden, Felsen sowie zahlreiche
Quellgebiete bis zur Fuchskaute, dem höchsten Berg
des Westerwaldes im Dreiländerdreieck von Nord-
rhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und Hessen. 
Der 154 km lange Rothaarsteig bedeutet Mittel-
gebirge für höchste Ansprüche, durch faszinierende
Landschaft und ursprüngliche Natur. Einsteiger-
etappen, anspruchsvolle Anstiege, faszinierende 
Aussichten und schmale, naturbelassene Pfade 
begleiten begeisterte Wanderer. Buchbar: ab 215 €,
Reiseangebote und viele Tipps unter: 
Tel. +49 (0)1805-154555, www.rothaarsteig.de

Bigge-Lister-Weg
Naturerlebnisse vom Feinsten bietet der 46 km lange
Wanderweg rund um die Bigge- und Listertalsperre,
den „Sauerländer Fjord“. Steil aus dem Wasser 
aufsteigende Bergrücken bieten herrliche Ausblicke 
über glitzernde Wasserflächen, und in naturnahen 
Wäldern besteht überall die Chance auf spannende
Begegnungen mit seltenen Tieren und Pflanzen. 
Genießer kombinieren ihre Etappen mit einer
Schifffahrt. 
www.naturpark-ebbegebirge.de
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[Natur
 �üringen]

Die Nationalen          

Naturlandschaften

www.natur.thueringen.de

Mitten in 
Deutschland
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Mitten in Hessen gelegen und eingebettet in die
Flüsse Lahn und Dill finden Gäste im Naturpark
Lahn-Dill-Bergland Ruhe und Erholung jenseits von
ausgetretenen Pfaden. Zertifizierte Premiumwander-
wege und die ADFC-RadReiseRegion bieten dabei
abwechslungsreichen Landschafts- und Kulturgenuss.
Beim Wandern auf dem „Gladenbacher Bergland-
ring“ laden hochaufragende Felsen zu Kletterpartien
ein, der „Hörlepanoramaweg“ führt Sie auf weichen
Wald- und Wiesenwegen entlang sprudelnder Bäche.
Zu einer kurzen aber intensiven Wanderung mit
herrlichen Ausblicken laden die „Bickener Ritter-
spuren“ ein. Alle 19 Rundwege sind als Halbtages-
oder Tageswanderungen bestens geeignet. Der Lahn-
Dill-Bergland-Pfad (90 km) bindet als Mehrtages-
wanderung viele Höhepunkte des Naturparks ein. 

Naturpark Lahn-Dill-Bergland 
Herborner Straße 1, D-35080 Bad Endbach
Tel. +49 (0)2776-80115, info@lahn-dill-bergland.de
www.lahn-dill-bergland.de 

� Mit dem Fahrrad unterwegs

Mit seinen romantischen und abwechslungs-
reichen Tälern und den luftigen Höhen bietet 
der Naturpark tolle Möglichkeiten, um sich die 
schönsten Plätze per Pedal zu erobern. Ein 
umfangreiches Radwegenetz und die Themen-
routen weisen verlässlich den Weg.

Ein Novum für Mountainbiker ist der Flowtrail in
Bad Endbach, der mit seinen Abfahrten mit unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgraden viel Spaß bietet. 

Entdeckertouren 
zum Wandern und Radeln
Naturpark Lahn-Dill-Bergland

Die Himmelsscheibe von Nebra ist nur eine der 
Sensationen: Überrascht werden Sie feststellen, dass
Sie inmitten des nördlichsten deutschen Qualitäts-
weinanbaugebietes wandeln, das der Region einen
mediterranen Zauber verleiht. Unterwegs in einem
einzigartigen Naturraum, mit ca. 24 Orchideenarten,
begegnen Ihnen in besonderer Dichte Burgen, 
Klöster, Schlösser und Gärten. Der Naumburger
Dom mit seiner wohl schönsten Frau des Mittelal-
ters – Uta von Naumburg – steht im Mittelpunkt
einer beeindruckenden Kulturlandschaft, die sich 
auf dem Weg zum UNESCO-Welterbe befindet. 
Erleben Sie die Vielfalt per Rad und auf dem 
Wasser, oder auch zu Fuß und aus der Luft!

Geo-Naturpark Saale-Unstrut-Triasland e.V. 
Unter der Altenburg 1, D-06642 Nebra 
Tel. +49 (0)34461-22086
info@naturpark-saale-unstrut.de
www.naturpark-saale-unstrut.de

Überraschend! 
Geo-Naturpark Saale-Unstrut-Triasland

� Arche Nebra – Die Himmelsscheibe erleben 

Entdecken Sie den Fundort der Himmelsscheibe
von Nebra: Wir organisieren Führungen im Besu-
cherzentrum Arche Nebra und zum Fundort. Im
Planetarium blicken Sie in den Sternenhimmel der
Bronzezeit. Aktivangebote für alle Alters- und Inter-
essengruppen machen Archäologie und Geschichte
erlebbar – vom Himmelsscheibengießen (aus
Schokolade oder Zinn) bis zur Übungsgrabung für
Kinder. Oder mieten Sie unsere Räume für Ihre 
eigene Veranstaltung. Wir informieren Sie und em-
pfehlen Ihnen gern auch Unterkünfte im Naturpark.

Weitere Informationen: Arche Nebra
An der Steinklöbe 16, D-06642 Nebra OT Wangen
Tel. +49 (0)34461-25520
www.himmelsscheibe-erleben.de
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�Wandern auf dem Soonwaldsteig

In 6 Tagen über den Soonwald von Kirn 
nach Bingen.
Leistungen: 5 ÜF, Zimmer mit Dusche/WC; 
4 x Lunchpaket, 1 x Kartenmaterial pro Gruppe,
Personentransfer 
Preis pro Person im DZ: 286 €, im EZ 363 €
Gepäcktransfer auf Wunsch möglich

�Wandern auf dem Sponheimer Weg

In 7 Tagen von Bad Kreuznach nach Traben-Trarbach. 
Leistungen: 6 ÜF, Zimmer mit Dusche/WC, 
2 x Personentransfer, 1 x Wanderkarte „Sponheimer
Weg“ und Broschüre „Die Grafen von Sponheim“
Preis pro Person im DZ: 292 €, im EZ 384 €
Gepäcktransfer auf Wunsch möglich
Buchungen: 
Naheland-Touristik Tel. +49 (0)6752-137610
www.naheland.net

Hunsrück-Touristik, Tel. +49 (0)6543-507700
www.hunsruecktouristik.de

Wald-Wein-Wohlfühlen
Vielfalt im Naturpark Soonwald-Nahe 

Der Naturpark Soonwald-Nahe erstreckt sich mit
73.500 Hektar von den herbschönen Höhenzügen
des Hunsrücks über den von tiefen Bachtälern durch-
zogenen Soonwald bis hin zu den sanften Rebhän-
gen des sonnigen Nahetals. Diese naturräumliche
Vielfalt kann auf dem 85 km langen Premium-
wanderweg „Soonwaldsteig“ auf schmalen Pfaden 
erwandert oder auf einer der zahlreichen Radrouten
mit dem Rad erkundet werden. Burgen und Schlös-
ser auf den Bergspitzen zeugen vom Einfluss der
Sponheimer Adelsfamilie im Mittelalter. Erholungs-
suchende finden auch in den drei Kurbädern 
Bad Kreuznach, Bad Sobernheim und Bad Münster
am Stein-Ebernburg Wohlfühl- und Gesundheits-
angebote. Nach einem erlebnisreichen Tag kann 
man es sich mit einem Glas Nahewein und einem
deftigen Hunsrücker Spießbraten gutgehen lassen. 

Naturpark Soonwald-Nahe, Ludwigstraße 3-5
D-55469 Simmern, Tel. +49 (0) 6761-820, Fax -829662
info@soonwald-nahe.de, www.soonwald-nahe.de 
www.soonwaldsteig.de
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AUF DEM LAUFENDEN SEIN!
NATURPARKE-NEWSLETTER

Newsletter abonnieren und über Naturparke in Deutschland 
immer aktuell informiert sein!

www.naturparkmagazin.de 
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Willkommen in der Mitte
Deutschlands 

Vor vielen Millionen Jahren entstanden die über 
40 deutschen Mittelgebirge. Eines davon wird das
„Land der offenen Fernen“ genannt – die Rhön. 
Die Jahrhunderte lange landwirtschaftliche Bearbei-
tung der Flächen hat die Region geprägt. Deshalb
gibt es hier im Vergleich zu anderen deutschen 
Urlaubsgegenden viel weniger Wald, dafür aber
überall unvergleichliche Ausblicke. Das macht die
Rhön zu einem Eldorado für Wanderer.

Auf Schusters Rappen 
durch die Rhön

Kaum eine andere deutsche Region bietet so viele
zertifizierte Premiumwanderwege wie die Rhön. 
Allein DER HOCHRHÖNER® verläuft auf fast 
180 km durch die faszinierenden Landschaften 
des Land der offenen Fernen. Insgesamt kann der 
Wanderer auf rund 6.000 km markierten Wander-
wegen die Rhön zu Fuß erkunden. Auch Radfahrer
finden beste Bedingungen vor – die Strecken führen
entlang von Flusstälern, durch malerische Städte,
mitten durch unberührte Natur und über Bergkup-
pen. Von den Erhebungen der Rhön bieten sich
weite Blicke ins Land – unter anderem von der 

Die Rhön – Land der offenen Fernen …

Wasserkuppe in Hessen (950 m), dem Kreuzberg in
Bayern (928 m) oder dem Ellenbogen in Thüringen
(816 m).

Erhalt der Rhöner Landschaft…

1991 wurde die Region von der Weltkulturorgani-
sation UNESCO zum Biosphärenreservat ernannt.
Der Schutz der Landschaft durch ihre umweltver-
trägliche Nutzung steht im Vordergrund. Hier gibt
es europaweit bedeutsame Lebensräume, beispiels-
weise die Kalkmagerrasen im Thüringer Teil des 
Mittelgebirges. Auf ihnen wachsen wahre „Edel-
steine“ – Orchideen. Mit insgesamt 43 Arten sind 
die Orchideen im Biosphärenreservat Rhön vertreten
und besitzen damit hier eines ihrer Hauptverbrei-
tungsgebiete in Deutschland. 

Wenn Sie sich mal aus tiefstem Herzen wohl fühlen möchten, dann sollten 
Sie sich schleunigst aufmachen in die Rhön. Die einzigartige Kulturlandschaft, 
geprägt von zahllosen unbewaldeten Kuppen, lieblichen Tälern, Mooren und 
einzigartiger Flora und Fauna lässt Ihre Blicke schweifen und Ihre Gedanken 
bekommen Flügel. 



� Lauf soweit du kannst –
Den HOCHRHÖNER® kennenlernen

4 Tage im Land der offenen Fernen
Von Bad Salzungen über die Wasserkuppe bis zur
Milseburg. Wandern Sie ohne Vorgabe von Etappen
vier volle Tage auf dem Hochrhöner so weit wie Sie
es wollen. An zwei Wandertagen werden Sie an den
Start der Wanderung gebracht und am Ziel wieder
abgeholt.

Leistungen:
3x ÜF, 4x versicherter Shuttle-Transfer
1x Kartenmaterial, Individuelle Tourberatung 
Preise pro Person im DZ:
149 €, im EZ 167 €
Buchung: Rhön Info Zentrum, Wasserkuppe 1 
D-36129 Gersfeld, Tel. +49 (0)6654 -918340
Fax -9183420, tourismus@rhoen.de, www.rhoen.de

Rhön Marketing
Tel. 0800-9719771
tourismus@rhoen.de
www.rhoen.de

HESS ISCHE  UND  BAYER ISCHE  RHÖN_ 13

… und der Vielfalt 
der heimischen Tierwelt

Auch in den vergangenen Jahrhunderten hat die
Rhön von sich Reden gemacht – zum Beispiel durch
das Rhönschaf. Napoleon Bonaparte zog im Oktober
1813 mit seinen Truppen durch und probierte zum
ersten Mal in seinem Leben ein Stück Fleisch vom
Rhönschaf. Sofort veranlasste er den Import dieser
Tiere nach Frankreich. Auf den französischen Speise-
karten findet es sich noch heute unter „mouton de la
reine“, was so viel wie „königliches Schaf“ bedeutet.
Die Rhön weist mit rund 4000 Tieren den größten
Bestand an Rhönschafen weltweit auf. Die braucht
das Mittelgebirge auch dringend. Denn nur mit der
speziell an das besondere Klima angepassten Rasse
kann die Rhön das „Land der offenen Fernen“ 
bleiben, das so viele unvergessliche Ausblicke bietet.
Rhönschafe verhindern durch ihr gezieltes Fress-
verhalten nämlich das Zuwachsen der wertvollen 
Grünlandflächen. 

Vom Sperrgebiet zum Land 
der offenen Fernen

Über 40 Jahre lang war die Rhön durch die deutsch-
deutsche Grenze geteilt. Noch heute können Touris-
ten sich ein lebendiges Bild von dieser Zeit machen.
Die Mahn-, Gedenk- und Begegnungsstätte Point
Alpha zwischen Geisa in Thüringen und Rasdorf 
in Hessen vermittelt die Geschichte der Auseinander-
setzung zwischen den beiden ehemaligen Macht-
blöcken. Point Alpha war der „heißeste Punkt im
Kalten Krieg“. Ohne einen Besuch an diesem 
geschichtsträchtigen Ort ist ein Rhönurlaub unvoll-
ständig.

Naturpark Hessische Rhön 
Groenhoff-Haus, Wasserkuppe 8, D-36129 Gersfeld
Tel. +49 (0)6654-96120, Fax -961220 
naturpark@landkreis-fulda.de

Naturpark und Biosphärenreservat Bayerische Rhön e.V.
Oberwaldbehrunger Straße 4, D-97656 Oberelsbach
Tel. +49 (0)9774-910250, Fax -910221
info@nbr-rhoen.de, www.biosphaere-rhoen.de
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�Wandern im Herzen des Fichtelgebirges

Leistungen: 7 Ü, Frühstücksbuffet und 4-Gang-
Wahlabendmenü, Obstteller, Bademantel, Nutzung
von Schwimmbad & Sauna, 1 x geführte Wande-
rung, 1 x Auffahrt auf den Ochsenkopf, 2 x Brotzeit
aus dem Wanderrucksack, ausführliche Wander-
informationen mit Kartenmaterial
Preis pro Person im DZ: ab 462 €/EZ: 518 € 
Buchung ganzjährig: Hotel Kaiseralm
D-95493 Bischofsgrün, Tel: +49 (0) 9276-800
www.kaiseralm.de, info@kaiseralm.de

� Auf Schusters Rappen

Leistungen: 5 ÜF, tägliches 3-Gänge-Abendmenü:
3 Hauptgerichte zur Auswahl, 1 x Begrüßungs-
getränk, Vorschläge für Wanderungen ab unserem
Haus, Trockenraum, 1 x Fritsch Wanderkarte pro
Zimmer, reichhaltiges Frühstück, fettreduzierte 
u. leichte Speisen, tägliches Lunchpaket, 1 x Ein-
tritt für Greifvogelpark Wunsiedel, 1 x Eintritt 
für Felsenlabyrinth auf der Luisenburg, tägliche
Anreise und Verlängerung möglich
Preis pro Person im DZ: 181,50 €
Buchung Frühjahr bis Herbst: 
Gasthof Pension Waldfrieden, Di Ruhetag, 
D-95682 Brand/Opf., Tel. +49 (0)9236-376
kontakt@gp-waldfrieden.de 
www.gasthof-pension-waldfrieden.com

� Jean Paul – Wanderer und Literat

Wanderung auf dem 200 km langen Jean Paul
Wanderweg, Teilstücke frei wählbar
Leistungen: 2 ÜF im Fichtelgebirgsgasthof, 
Lunchpaket, Gepäcktransfer, Fritsch Wanderkarte
Preis pro Person im DZ: ab 129 €
Buchung: ganzjährig, TZ Fichtelgebirge 
Tel. +49 (0)9272-969030 
info@tz-fichtelgebirge.de, www.tz-fichtelgebirge.de
Nähere Informationen zum Naturpark: 
Tourismuszentrale Fichtelgebirge, Gablonzer Str. 11 
D-95686 Fichtelberg, Tel. +49 (0)9272-969030
info@tz-fichtelgebirge.de, www.tz-fichtelgebirge.de

Bayerns 
steinreiche Ecke
Naturpark Fichtelgebirge

Entdecken Sie bei Ihren Wanderungen die ursprüng-
liche und herbe Schönheit des Fichtelgebirges mit
seinen dunklen Fichten- und Buchenwäldern, 
Felsenlabyrinthen und bizarren Felsformationen. 
So finden Sie hier 90 % aller weltweit vorhandenen 
Gesteinsarten. In Mulden und Tälern sind Seen,
aber auch Hochmoore zu finden, die eine geheim-
nisvolle Atmosphäre verbreiten. Eine Landschaft, 
die auf allen Wanderungen vielfältige Ansichten 
bietet und zum Erholen und Entdecken einlädt. 
Mittlerweile hat sich das Fichtelgebirge zu einem
Radwegeknoten und E-Bike Netz wahrhaft euro-
päischen Ausmaßes entwickelt. Hier ist für jeden
Geschmack und jede Leistungsstufe der richtige
Radweg dabei.

Schönes „erfahren” und stilvoll genießen: Die Por-
zellanstraße im Fichtelgebirge lädt zu Entdeckungen
rund ums „Weiße Gold” ein. Ein Besuch in den
zahlreichen Museen der Region gibt einen Einblick
in die Tradition der Porzellanherstellung. Seit fast
200 Jahren ist die Region Nordoberfranken das 
Zentrum der Porzellanherstellung in Europa.

Naturpark Fichtelgebirge e.V.
Jean-Paul-Str. 9, D-95632 Wunsiedel, Tel. +49 (0)9232-80423
Fax -809423, info@naturpark-fichtelgebirge.org
www.naturpark-fichtelgebirge.org
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� Wandern mit Tabasco, Cayenne, 
Pepperoni & Co.

Einfach mal ein Lama mieten und auf den schönsten
Wanderrouten rund um den Döbraberg die Natur
des Frankenwaldes genießen. Ob allein oder in der
Gruppe – Urlauber, die einen plüschigen Gefährten
an ihrer Seite haben, nehmen Natur und Land-
schaft um sie herum viel intensiver wahr. 
Preis: für eine Gruppe ab 25 € pro Stunde
Buchung: www.mitimino-lamas.de
Tel. +49 (0)9289-964784
Veranstalter: Mitimino-Lamas, Familie Baier
Döbrastöcken 5, D-95119 Naila
Weitere Informationen: 
FRANKENWALD TOURISMUS Service Center
Adolf-Kolping-Straße 1 
D-96317 Kronach
Tel. +49 (0)9261-601517
www.frankenwald-tourismus.de

Echt.Natur.Genuss.
Naturpark Frankenwald

Die Mittelgebirgslandschaft im Norden Bayerns 
befindet sich zwischen Main und Grünem Band. 
Als Treffpunkt von Frankenweg, Rennsteig, Fränki-
schem Gebirgsweg mit über 4.200 km ausgeschilder-
ten Wanderwegen ist die Region ein wahrer „Wan-
derwald“! Radfahrer kommen bei anspruchsvollen
Mountainbike-Strecken und dem dichten Radwege-
netz auch auf Ihre Kosten. Darüber hinaus erwarten
Besucher einzigartige Naturerlebnisse entlang des
Grünen Bandes – der ehemaligen innerdeutschen
Grenze, die sich zu einem Rückzugsgebiet für seltene
Tier- und Pflanzenarten entwickelte. Spuren der 
älteren Geschichte finden sich in der Tradition der
Flößerei oder in den zahlreichen imposanten Burg-
und Festungsanlagen, die es zu bestaunen gilt.
Naturpark Frankenwald e.V.
Güterstraße 18, D-96317 Kronach
Tel. +49 (0)9261-678242
Fax -678211 
naturpark.frankenwald@lra-kc.bayern.de
www.naturpark-frankenwald.de
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�Wanderkarte Bayern-Böhmen

14 Tourenvorschläge mit Höhenprofil – 
darunter auch grenzüberschreitende 
Wanderwege nach Tschechien – laden 
ein, die Wanderregion zu entdecken. 
Wie wär´s mit dem „Romantischen 
Rosenthal“ ab Schönsee?

� Radel-Region Oberpfälzer Wald 

Entdecken Sie die Fluss- und Bahntrassenradwege
mit der kostenlosen Radkarte Landkreis Schwandorf. 
Weitere Informationen: Tourismuszentrum 
Oberpfälzer Wald, Landkreis Schwandorf 
Obertor 14, D-92507 Nabburg
Tel.+49 (0)9433-203810, Fax -203820
info@touristik-opf-wald.de 
www.oberpfaelzerwald.de

Lust auf Natur? Der Naturpark Oberpfälzer Wald
bietet ein riesiges Reservoir an nahezu unberührter
Landschaft. Bewaldete Hügelketten sowie lebendige
Fluss- und Seenlandschaften locken ins Freie: Ein 
besonderes Highlight ist eine Genuss-Wanderung 
auf dem Qualitätsweg „Goldsteig“. Er bietet faszinie-
rende Ausblicke vom Burgstall Wildstein und der
Burg Trausnitz (s. Bild), führt durch das idyllische
Pfreimdtal und durchquert auf einem Holzbohlen-
steg das Naturschutzgebiet Kulzer Moos. Der Gold-
steig ist wie geschaffen für Genießer, umso mehr,
wenn sie den Picknick-Service in Anspruch nehmen.

Naturpark Oberpfälzer Wald e.V. 
Wackersdorfer Straße 80, D-92421 Schwandorf 
Tel. +49 (0)9431-4710, Fax -471100
npv@naturpark-opf-wald.de 
www.naturpark-opf-wald.de

Burgen, Genuss und
Goldsteig-Wandern
Aktive Erholung im Naturpark
Oberpfälzer Wald 
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Erleben Sie die facettenreiche
Natur- und Kulturlandschaft

des 2.055 km2 großen Naturparks Saar-Hunsrück,
die sich vom Dreiländereck Deutschland, Frankreich
und Luxemburg bis in den Hunsrück erstreckt. 
Entdecken Sie die Genussvielfalt von Obst, Wild-
und Feldfrüchten bei den kulinarischen Naturpark-
Genusswochen, zu denen viele interessante Gerichte
mit Löwenzahn, Wildkräutern, Pilzen, Kartoffeln
und Wild zum „Schnäägen“ in die Naturpark-
Gemeinden locken.

Bis über 800 Meter hohe Bergrücken und Hochwald-
Brücher, die Moore im Hunsrück, Wälder, erlesene
Mineralien und sonnige Weinberge an Mosel, Saar,
Ruwer und Nahe sowie die im Laufe der Erdge-
schichte entstandenen bizarren und mystischen Fels-

und Steinformationen, atemberaubende, fantastische
Aussichten, tief eingeschnittene wildromantische
Flusstäler, der keltische Ringwall und malerische,
reizvolle Landschaftsbilder laden zu einer Wande-
rung oder einer Tour mit Kultur ein. Gehen Sie auf
Spurensuche und erkunden Sie die artenreichen
Tier- und Pflanzenarten in den interessanten Narzis-
sen-, Arnika-, Orchideen- und Streuobstwiesen. 

Genussvolle Stunden mit frischen Obstsäften, 
Wein, Viez und regionalen Speisen aus der Apfel-,
Zwetschgen oder Mirabellenküche in den Landgast-
höfen, Straußwirtschaften oder auf den Weinfesten
erwarten die Bewohner und Gäste im Naturpark
Saar-Hunsrück. Lassen Sie sich nach Herzenslust mit
wahren Gaumenfreuden und Natur-Köstlichkeiten
auch auf den Kelten-, Römer- und Mittelalterfesten,
Frühjahrs-, Herbst- und Weihnachtsmärkten sowie
in Landgasthöfen, originellen Wirtshäusern, Strauß-
wirtschaften in unseren Wein- und Viezdörfern,
Bauernhof-Cafes oder in der Spitzengastronomie 
unserer kreativen Sterneköche verwöhnen.

Naturpark-Bettsäächertage,
die moselfränkischen 
Löwenzahntage
Do, 05.03. bis So, 05.04.2015

Naturpark-Pilzwochen
Mo, 31.08. bis Fr, 30.10.2015

Hochwälder Kartoffeltage 
Sa, 10.10. bis So, 25.10.2015

Hochwälder Wildwoche
Sa, 07.11. bis So, 15.11.2015 

16 _SAAR-HUNSRÜCK  

Erleewen & schnäägen
Natur, Kultur und kulinarische Höhepunkte 
im Naturpark Saar-Hunsrück 
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Naturpark Saar-Hunsrück e.V.
Informationszentrum
Trierer Str. 51 
D-54411 Hermeskeil
Tel. +49 (0)6503-92140
www.naturpark.org
GPS Koordinaten 
N 49°39.358/E 6°56.545
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Wann war dein letztes Abenteuer?
Wandern auf höchstem Niveau: Saar-Hunsrück-Steig 
und Traumschleifen Saar-Hunsrück
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�Wanderträume: Traumschleifen 
Saar-Hunsrück

In der Region um den Saar-Hunsrück-
Steig zwischen Saar, Mosel, Rhein
und Nahe ist ein dichtes Netz fanta-
stischer Premium-Rundwanderwege
entstanden, auf denen man sprich-
wörtlich ins Träumen kommen kann:
die „Traumschleifen Saar-Hunsrück“.  

Die inzwischen 97 Traumschleifen sind zwischen 
6 und 20 km lang und als Rundwege angelegt. 
Einige von ihnen sind direkt mit dem Saar-Huns-
rück-Steig verbunden, andere findet man in einiger 
Entfernung. Dazu gehören auch die wanderfreund-
lichen Gasthäuser an den Wegen, die mit regionalen
Spezialitäten locken. 

In den vergangenen Jahren wurden mehrfach 
verschiedene Traumschleifen vom Deutschen 
Wanderinstitut mit dem Titel "Schönster Wander-
weg Deutschlands" in der Fachzeitschrift Wander-
magazin ausgezeichnet. Auch der Saar-Hunsrück-
Steig wurde zum schönsten Fernwanderweg
Deutschlands prämiert.

Projektbüro 
Saar-Hunsrück-Steig
Zum Stausee 198
D-66679 Losheim am See
Tel. +49 (0)6872-9018100
Fax -9018110
info@saar-hunsrueck-steig.de
www.saar-hunsrueck-steig.de

Wer kennt das nicht? Die Sehnsucht, sich weg vom
Schreibtisch, raus aus dem Alltag in die farbenpräch-
tige und belebende Natur zu begeben? Zwischen
Idar-Oberstein, Trier und Perl an der Obermosel 
bietet der Saar-Hunsrück-Steig auf 218 km quer
durch ein wunderbares Mittelgebirge im Naturpark
Saar-Hunsrück die pure Vielfalt mit zahlreichen 
Eindrücken und Raum zum Entdecken.

Als Premiumweg hat der Saar-Hunsrück-Steig mit
dem „Deutschen Wandersiegel“ die höchste Aus-
zeichnung, die ein Wanderweg europaweit erreichen
kann. Er ist der einzige Fernwanderweg, der zu 
mehr als 70 % Naturwege aufweist und unter 
4 % Asphaltanteil hat. Das ist europaweit einmalig.
Qualität auf allen Ebenen ist Programm am Saar-
Hunsrück-Steig, der neben anderen namhaften 
Steigen ebenfalls ein Mitglied bei den Top Trails of
Germany ist.

Im Frühjahr 2015 wird der Saar-
Hunsrück-Steig bis nach Boppard an
den Rhein auf 410 km verlängert. 
Auf 29 km führt der Steig dann auch
durch den neuen Nationalpark
„Hunsrück-Hochwald“, das Natur-
juwel des Naturparks Saar-Hunsrück.
Erleben Sie die Vielfalt der Natur auf
dem Saar-Hunsrück-Steig!
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� „Über Stock und Stein“ in Neuburg 
an der Donau

Möchten Sie einmal ein E-Bike ausprobieren und
gleichzeitig ein Wochenende in einer bezaubern-
den historischen Stadt erleben? In Neuburg ist 
beides möglich. Nach Anreise haben Sie bereits 
am späten Freitagnachmittag Gelegenheit, 
Ihr E-Bike zu testen. 
Leistungen: 2 ÜF im „Hotel am Fluss“, Radkarten,
Museumseintritt, Abendessen in gepflegtem 
Ambiente (exkl. Getränke), 2 Tage Leih-E-Bike
Preis pro Person im DZ: 180 €, EZ- Zuschlag: 20 €
Buchbar: Mai bis einschließlich Oktober
Tourist-Information Neuburg a. d. Donau, 
Ottheinrichplatz A 118, D-86633 Neuburg
Tel. +49 (0)8431-55240, Fax -55242
www.neuburg-donau.de, tourist@neuburg-donau.de

� 7 Täler laden zum Entdecken ein in Dietfurt
an der Altmühl!
Bei einer 3-tägigen Tour Dietfurt von verschiede-
nen Seiten kennenlernen: Entdecken Sie zu Fuß,
mit dem Rad, E-Bike oder Segway die 7-Täler-Stadt
und lassen Sie sich von der regionalen Küche 
verwöhnen. Danach können Sie sich auf eine span-
nende Führung im Altmühltaler Mühlenmuseum
freuen.
Leistungen: 2 ÜF u. HP in Dietfurter Traditions-
gasthaus, Mühlenführung, Wander-/Radwander-
set. Optional zubuchbar: exklusive Stadtführung
für 2 Personen
Preis pro Person im DZ:
129 € 
Informationen und 
Buchung:
Tourist-Information 
Dietfurt a. d. Altmühl
Hauptstr. 26
D-92345 Dietfurt 
Tel. +49 (0)8464-640019
Fax -640033
www.dietfurt.de
tourismus@dietfurt.de

Mitten in Bayern liegt der Naturpark Altmühltal.
Aktives Entdecken steht hier im Vordergrund, 
zum Beispiel auf dem 166 km langen Altmühltal-
Radweg. Als Klassiker der Radlregion zählt er zu 
den beliebtesten Radwegen Deutschlands. Auch bei
idyllischen Wandertouren, z.B. auf dem Altmühltal-
Panoramaweg, können Sie die einzigartige Land-
schaft des Naturparks mit seinen Wacholderheiden
und bizarren Felsformationen erleben. Oder wie
wäre es mit einer Bootstour? Die gemächliche Alt-
mühl ist der ideale Wanderfluss – das ultimative
Sommervergnügen für stressfreien Urlaubsspaß.
Kulturinteressierte kommen bei uns auch nicht zu
kurz. Sie können prächtige Schlösser, erhabene 
Burgen, Kirchen und Klöster erkunden. Faszinierend
sind die vielen römischen Zeugnisse entlang des
UNESCO-Welterbes Limes: Gutshöfe, Kastelle und
Wachttürme wurden konserviert oder wieder so 
aufgebaut, wie sie am einstigen Grenzwall des Römi-
schen Reiches standen. Noch weiter zurück in die
Geschichte der Region entführen die Steinbrüche
und Fossilienmuseen im Naturpark: Fossile Schätze
aus dem einstigen Jurameer sind hier ausgestellt, 
darunter der Urvogel Archaeopteryx, der weltweit
nur im Altmühltal gefunden wurde.

Informationszentrum Naturpark Altmühltal
Notre Dame 1
D-85072 Eichstätt
Tel. +49 (0)8421-98760
Fax -987654
info@naturpark-altmuehltal.de
www.naturpark-altmuehltal.de

Aktivregion im Herzen Bayerns
Naturpark Altmühltal 

18 _ALTMÜHLTAL
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Der Bayerische Wald bildet zusammen mit dem
Böhmerwald die größte geschlossene Waldfläche
Europas – eine gewaltige Ursprünglichkeit, die inter-
national als einzigartiges Beispiel für Ökologie und
Nachhaltigkeit gilt. Entlang der bayerisch-böhmi-
schen Grenze liegt der Naturpark Bayerischer Wald.
Zahlreiche Gipfel über 1.000 Meter und eine einzig-
artige Wildwasserflusslandschaft prägen den Natur-
park. Im Naturpark Oberer Bayerischer Wald hat die
Natur im Laufe von Jahrmillionen an diesem land-
schaftlichen Schatzkästchen gefeilt. Wie ein roter
Faden zieht sich der Qualitätswanderweg Goldsteig
durch die Naturparke. Mit 660 km ist er der längste
Fernwanderweg Deutschlands.
Naturpark Bayerischer Wald e.V.
Tel. +49 (0)9922-802480, www.naturpark-bayer-wald.de 

Naturpark Oberer Bayerischer Wald    
Tel. +49 (0)9971-78394, www.naturpark-obw.de         

Wandern auf dem Goldsteig

� 3-Tage Wanderurlaub im 
Naturpark Bayerischer Wald
Leistungen: 2 ÜF in Gasthöfen, Rucksackverpfle-
gung, Wanderkarte, Rücktransfer, Gepäcktransfer
zubuchbar
Preis pro Person im DZ: ab 99 €, EZ-Zuschlag 10 €
Buchung: Ilztal & Dreiburgenland, 
Tel. +49 (0)8504-1642

� Waldmünchen – Bayerisch Eisenstein 
Leistungen: 6 ÜF in Hotels, Gasthöfen/Pensio-
nen/Berghütten, Wanderkarte, Gepäcktransfer
möglich, Informationsmaterial.
Preis pro Person im DZ: 294 €, EZ-Zuschlag: 42 €
Buchnung: Tourist-Information Waldmünchen
Tel. +49 (0)9972-30725, Buchungs-Code: G3A
Weitere Infos: Tourismusverband Ostbayern e.V.
www.bayerischer-wald.de
Tel. +49 (0)941-585390

Auf dem „Grünen
Dach Europas“
Naturparke im Bayerischen Wald 

� Abenteuer Schluchtensteig

Auf 119 Kilometern quer durch den Naturpark: 
Naturnahe Felspfade und Wurzelwege in urwald-
ähnlichen Schluchtwäldern, auf Aussichtskanzeln
mit Alpenblick, entlang malerischer Wiesenpfade
und gesicherter Steige neben Wasserfällen – 
ein Natur-Paradies für geübte Genusswanderer.
www.schluchtensteig.de

Leistungen: 5 oder 6 ÜF, Gepäcktransfer, 
Reiseunterlagen, KONUS-Gästekarte
Preis pro Person: ab 412 €. 
Buchung: Schwarzwald Tourismus GmbH
Schwenningerstraße 3 
D-78048 Villingen-Schwenningen
Tel. +49 (0)7721-846410
service@schwarzwald-tourismus.info

Entdecken Sie 
die faszinierende
Natur und Kultur 
Naturpark Südschwarzwald

Der Naturpark Südschwarzwald bietet eine einzigar-
tige Natur- und Kulturlandschaft im äußersten Süd-
westen Deutschlands: Berge bis fast 1.500 m Höhe,
wilde Schluchten, urige Bauernhöfe, blühende 
Wiesen, fruchtbare Weinberge und dichte Wälder.
Ob Wandern, Mountainbiken, Langlaufen, Schnee-
schuhwandern, Erlebnispfade erkunden oder regio-
nale Produkte genießen: Der Naturpark Südschwarz-
wald präsentiert sich Ihnen mit einer breiten Palette
attraktiver Angebote.

Naturpark Südschwarzwald
Haus der Natur, Dr.-Pilet-Spur 4, D-79868 Feldberg
Tel. +49 (0)7676-933610, info@naturpark-suedschwarzwald.de 
www.naturpark-suedschwarzwald.de
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Naturparke in Luxemburg –

In Luxemburg gibt es aktuell zwei Naturparke: den
Naturpark Our (306 km2) im Nordosten entlang 
des Grenzflusses Our und den Naturpark Obersauer
(162 km2) im Nordwesten des Landes rund um 
den Obersauer-Stausee. Ein dritter, der Naturpark
Müllerthal, in der Landessprache Naturpark 
Mëllerdall (296 km2), im östlichen Teil Luxemburgs 
gelegen, steht kurz vor seiner Gründung. Die drei
Naturparke arbeiten seit vielen Jahren sehr eng 
zusammen. Auch ihre Ziele sind ähnlich: In diesen 

Regionen Luxemburgs haben sich der Staat und die
Gemeinden zusammengeschlossen, um den Natur-
schutz und die ökonomische Entwicklung ins
Gleichgewicht zu bringen.

Auf den folgenden Seiten möchten wir Sie dazu 
einladen, die Naturparke Luxemburgs näher kennen-
zulernen. Mehr Informationen zu den drei Natur-
parken gibt es auch auf der gemeinsamen Internet-
seite: www.naturpark.lu

Kernstück der viersprachigen Naturpark-App sind die Wander-, Rad-, Moun-
tainbike- und Nordic-Walking Strecken der beiden Naturparke. Zu jeder Tour
gibt es eine Detailbeschreibung mit Kurzinformationen zu Länge, Dauer, Hö-
henprofil und Schwierigkeitsgrad. Detaillierte Karten können heruntergeladen
und auch im Offline-Modus, lediglich mit der GPS-Funktion des Smartpho-

nes, genutzt werden. Daneben gibt die App noch
Auskunft zu Wassersportaktivitäten, Veranstal-
tungen in den Naturparken sowie Aktivitäten für
Kinder in den Naturparkgemeinden.

Mit der kostenlosen App steht den Besuchern
eine mobile Plattform zur Verfügung, welche es
erlaubt, alle Facetten der Naturparke zu erleben
und zugleich interaktiv daran teilzunehmen.

So kommen Sie zur Naturpark-App
Besitzen Sie ein iPhone oder ein Android- Smart-
phone? Dann scannen Sie einfach die neben-
stehenden QR-Codes ein, um zur Naturpark-App
zu gelangen. 

� Entdecken Sie die Naturparke Our und Obersauer 
mit der Naturpark-App, der mobilen Applikation (App) für iPhone
und Android-Smartphones.

20_OBERSAUER  /  OUR
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Entdecken der Landschaft 
im Naturpark Obersauer

Der Naturpark Obersauer, im Nordwesten Luxem-
burgs gelegen, wird geprägt von seinem 380 ha 
großen Stausee, der gleichzeitig die größte zusam-
menhängende Wasserfläche und das bedeutendste
Trinkwasserreservoir des Landes darstellt. In der 
sogenannten Wasserregion Luxemburgs bildet der
Stausee auch den Rahmen für die Entwicklung 
eines nachhaltigen Tourismus- und Freizeitangebots.

Die steilen und bewaldeten Hänge, die oftmals 
direkt bis ans Ufer reichen, schaffen ein besonders
natürliches, unberührtes Landschaftsbild, das zum
Entspannen einlädt und sowohl Wassersport- als
auch andere Aktivitäten zu einem Naturerlebnis 
werden lässt. 

Eine Vielfalt von Wanderwegen und themenorien-
tierten Rundwegen bringen dem Besucher interes-
sante Aspekte der Natur, der Kultur und der Ge-
schichte näher. 

Eindrucksvolle landschaftliche
Vielfalt im Naturpark Our

Der Naturpark Our liegt in
den Ardennen im Norden
von Luxemburg, im Dreilän-
dereck Belgien, Deutschland
und Luxemburg und hat eine
Fläche von 306 km2 sowie
16.000 Einwohner. Geprägt
wird der Naturpark Our
durch die weitläufige Hoch-
ebene und die engen, roman-
tischen Felstäler, die die
Flüsse Our und Clerve mit
ihren Seitenbächen ins Schie-
fergestein gegraben haben. 
In den Feuchtgebieten der
Hochflächen und den abgele-
genen Gebieten der Flusstäler sind wertvolle Lebens-
räume für viele bedrohte Pflanzen- und Vogelarten
erhalten geblieben. Die Grenzregion entlang der Our
ist ein ideales Urlaubsziel für Wander-, Natur- und
Kulturfreunde. Auf engstem Raum bietet der Natur-
park eine eindrucksvolle landschaftliche Vielfalt.

Naturpark Our 
12, Parc
L-9836 Hosingen
Tel. +352-9081881
Fax -908189
info@naturpark-our.lu 
www.naturpark-our.lu

OBERSAUER  /  OUR_21
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Naturpark Öewersauer
15, route de Lultzhausen
L-9650 Esch-sur-Sûre
Tel. +352-8993311
Fax -899520
info@naturpark-sure.lu
www.naturpark-sure
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� FASZINATION FELSEN – 
Der Mullerthal Trail

Der Mullerthal Trail führt auf einer Länge von 
112 km durch alle landschaftlichen Besonderheiten
der Region Müllerthal – Kleine Luxemburger
Schweiz. Die Pfade verlaufen durch Wälder und
Wiesen, um immer wieder auf beeindruckende
Schluchten und bizarre Felsen zu treffen. Der 
Mullerthal Trail ist 2014 mit dem Label „Leading
Quality Trails – Best of Europe" der Europäischen
Wandervereinigung ausgezeichnet worden.

Tourismusverband Region Müllerthal – 
Kleine Luxemburger Schweiz, B.P. 152
L-6402 Echternach, Tel. +352-720457
info@mullerthal.lu, www.mullerthal-trail.lu
www.mullerthal.lu 

Eine lebenswerte Region
Der Naturpark Mëllerdall

Die zahlreichen Mühlen waren namensgebend für
den dritten Naturpark Luxemburgs. Im Osten des
Großherzogtums, in der Grenzregion zu Deutschland,
haben sich 13 Gemeinden zusammengeschlossen,
um den Naturpark Mëllerdall zu gründen. 

Entdecken Sie die Naturparkregion und erleben Sie
die abwechslungsreiche Landschaft, die genauso 
geprägt wird durch imposante Sandsteinfelsen und

tiefe Schluchten wie durch
malerische Obstbaumwiesen
und ausgedehnte Wälder.

Erwandern Sie die Region auf
dem prämierten Mullerthal
Trail oder auf dem umfang-
reichen Netz an lokalen Wan-
derwegen. 

Genießen Sie das reiche Kul-
turangebot, die kulinarischen
Spezialitäten der regionalen
Produzenten und die Vielzahl
an weiteren naturverbundenen
Freizeitaktivitäten (Mountain-
bike, Radfahren, Klettern,
Wassersport u.v.m.).

Naturpark Mëllerdall
8, rue de l'Auberge
L-6315 Beaufort
Tel. +352-26878291
info@naturpark-mellerdall.lu
www.naturpark-mellerdall.lu
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Wo die Schweiz am ursprünglichsten ist
Schweizer Pärke

Während fast hundert Jahren gab es in der Schweiz
einen einzigen Park, den „Parc Naziunal Svizzer“ 
im Engadin in Graubünden, gegründet 1914. 
In den letzten sechs Jahren hat der Schweizerische 
Nationalpark zahlreiche kleine Geschwister erhalten: 
19 weitere Pärke befinden sich zurzeit im Betrieb
oder in Errichtung und warten darauf, entdeckt 
zu werden.

Zwei Pünktchen auf dem „A“
In der Schweiz ist alles ein bisschen anders. So 
heißen die Naturparke einfach „Schweizer Pärke“,
mit zwei Pünktchen auf dem „A“. An diesen Namen
muss man sich erst gewöhnen. Aber bald ist er
einem ebenso vertraut wie die typische Dialekt-
färbung des Schweizer Hochdeutschs, herb und
charmant zugleich. 

In allen Landesteilen
Schweizer Pärke gehören zu den ursprünglichsten
Natur- und Kulturlandschaften des Landes. Wir fin-
den Pärke im Jura, in den Voralpen und den Alpen,
in allen vier Sprachregionen der Schweiz. Es sind 
besonders intakte Landschaften, abseits der großen
Tourismusstationen.

Natur und Kultur
Die Schweizer Pärke bieten Ihnen echte Natur-
erlebnisse, faszinierende Geschichten, Kontakte zu
einer lebendigen Bevölkerung und den Genuss 
regionaler Spezialitäten. 

Interaktive Webkarte und neue Schweizer 
Pärke App unter: www.paerke.ch

Schweizer Pärke 
Monbijoustrasse 61 
CH-3007 Bern 
Tel. +41 (0)31381-1071 
info@paerke.ch 
www.paerke.ch

� Schweizer Pärke

Schweizerischer Nationalpark, Graubünden 
Nationalpark Adula*, Graubünden/Tessin 
Nationalpark Locarnese*, Tessin
Naturpark Beverin, Graubünden  
Landschaftspark Binntal, Wallis
Parc régional Chasseral, Bern/Neuenburg
Naturpark Diemtigtal, Bern 
Parc du Doubs, Jura/Neuenburg/Bern
Parc Ela, Graubünden 
Unesco Biosphäre Entlebuch, Luzern
Naturpark Gantrisch, Bern/Freiburg
Parc naturel régional Gruyère Pays-d’Enhaut,  
Waadt/Freiburg 
Jurapark Aargau, Aargau/Solothurn
Naturpark Neckertal*, St.Gallen/Appenzell
Parc Jura vaudois, Waadt
Naturpark Pfyn-Finges, Wallis
Naturpark Schaffhausen*, Schaffhausen
Naturpark Thal, Solothurn
Biosfera Val Müstair, Graubünden
Wildnispark Zürich Sihlwald, Zürich

* Pärke in Errichtung, übrige Pärke in Betrieb

Fo
to
: R
. G
er
th
, N
at
u
rp
ar
k 
D
ie
m
ti
gt
al
 im
 B
er
n
er
 O
b
er
la
n
d

©
 S
ch
w
ei
z 
To
u
ri
sm
u
s 
- 
B
A
FU

Fo
to

: L
. A

. F
is

ch
er

, R
eg

io
na

le
r 

N
at

ur
p

ar
k 

G
an

tr
is

ch
 ©

 S
ch

w
ei

z 
To

ur
is

m
us

 -
 B

A
FU

SCHWEIZER  PÄRKE_23



24_ÖSTERRE ICH

Die 48 Österreichischen Naturparke sind auf jeden
Fall einen Besuch wert. Die Vielfalt ist atemberau-
bend: sanfte Tallandschaften, wilde Gebirgsbäche,
saftige Almwiesen, markante Schluchten, Urwald-
reste, Wasserfälle und blumenreiche Teich- und
Moorlandschaften prägen die typischen Natur- und
Kulturlandschaften. Besonders durch die vier Säulen
– Schutz, Erholung, Bildung und Regionalentwick-
lung – bieten die Naturparke eine große Auswahl 
an Angeboten. Bei den Aktivitäten steht das Natur-
erlebnis im Vordergrund, z.B. durch ausgedehnte 
Spaziergänge, Tierbeobachtungen oder geführte
Wandertouren. Für die BesucherInnen der Natur-
parke bietet sich eine große Angebotspalette – vom
reinen Naturerlebnis bis hin zu Bildungsangeboten. 

Auch kulinarische Besonderheiten können sie 
riechen, schmecken und entdecken. Die lokalen 
Spezialitäten, welche die BewohnerInnen der Natur-
parke ganz besonders pflegen, sind wirklich eine 
Kostprobe wert. Die Naturparke sind ein wichtiger 
Bestandteil des österreichischen Sommerangebotes,
wenn es darum geht, außergewöhnliche Natur- und
Kulturlandschaften zu entdecken und besondere 
Naturerlebnisse zu genießen.

Verband der Naturparke Österreichs
Alberstraße 10
A-8010 Graz
Tel. +43 (0)316-31884899 
Fax -31884888
office@naturparke.at 
www.naturparke.at

Die schönsten Kulturlandschaften
Österreichs
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LAND erLEBEN
und entdecken

mit 

„Raus aufs Land –
Bauernhöfe und Landquartiere“

dem Standardwerk in
Deutschland für Landurlaub

Newsletter auf www.landreise.de abonnieren

„Raus aufs Land“ für 9,90 € zu bestellen bei: 
Deutscher Landschriftenverlag GmbH
Hülsebrockstr. 2-8 • 48165 Münster

Tel. 02501/801-1195 • Fax: 02501/801-51195
inf0@bauernhofurlaub.com

www.landreise.de



HEIMAT AUF DEM TELLER!
www.naturpark-spezialitaeten.de

Wissen Sie wie das Altmühltal, der Harz oder der Schwäbisch-Fränki-
sche Wald schmecken? Um sich Naturpark-Spezialitäten auf der Zunge
zergehen zu lassen, müssen Sie nicht weit reisen. Mit den Angeboten 
des Online-Shops können Sie sich heimatliche Genüsse aus deutschen
Naturparken direkt ins Haus holen. 

Unter www.naturpark-spezialitaeten.de finden Sie in verschiedenen 
Kategorien wie Wein, Süßes und Gebäck, Marmeladen, Aufstriche und
Wurst, Produkte von ganz besonderem Genuss. Mit Geschenkpaketen
regionaler Spezialitäten können Sie Freunden und Verwandten zu 
Geburtstagen, Jubiläen etc. eine Überraschung bereiten. Schauen Sie
mal rein! 

AUGENBLICK NATUR!
FOTOWETTBEWERB NATURPARKE DEUTSCHLAND 2015

Machen Sie mit. Erleben Sie Heimat neu, halten Sie Ihre schönsten 
„Augenblicke Natur“ fest und gewinnen Sie tolle Preise! 

www.naturparkfotos.de

Kontakt

Naturgenuss GmbH
Nobelstraße 20
D-12057 Berlin 
Tel. +49 (0)30-680856860 
info@naturgenuss.de 
www.naturpark-spezialitaeten.de
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Verband Deutscher Naturparke e.V.

info@naturparke.de
www.naturparke.de
www.naturparkfotos.de

unterstützen Naturparke Deutschland 


